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A n t r a g  N r . :  0 0 2 7 / 2 0 1 5 / AN  

Abbildung des Antrages: 

Das Land Baden-Württemberg hat, gemeinsam mit den Partnern in Hessen und Rheinland-Pfalz, den 
Betrieb der S-Bahn Rhein-Neckar neu vergeben. Ab Dezember 2016 wird das Angebot verbessert, unter 
anderem sollen südlich von Heidelberg die Platzkapazitäten im Berufsverkehr erhöht und am 

Wochenende das Angebot verdichtet werden. Die dabei geplante Verlängerung der am stärksten 
nachgefragten Züge (Dreifach gekuppelte S-Bahn-Triebwagen) kann aber nur dann erfolgen, wenn die 
Bahnsteige in Heidelberg-Kirchheim und den Folgestationen auf 210 Meter verlängert werden. Die 
derzeitigen Bahnsteiglängen von 140 Metern lassen nur den Einsatz von zweifach gekuppelten S-
Bahntriebwagen zu. 
 

Die Stadtverwaltung wird um Bericht darüber gebeten, 
 
- wie der Planungsstand zur Verlängerung der Bahnsteige ist und bis wann mit dem Umbau zu rechnen 
ist, 
 
- ob und wenn ja, in welcher Form weitere bauliche Veränderungen an der Bahnlinie im Bereich von 
Heidelberg-Kirchheim geplant sind (z.B. Lärmschutzmaßnahmen), 

 
- ob die Stadt Maßnahmen plant, um das Umfeld des Kirchheimer Bahnhofs attraktiver zu gestalten, wie 
zum Beispiel durch eine Verbesserung der Fahrradabstellmöglichkeiten (Bike&Ride-Plätze), 
 
- ob die Stadt anderweitige Überlegungen verfolgt, das Umsteigen vom motorisierten Individualverkehr 
in die S-Bahnen der Linie Heidelberg – Bruchsal zu erleichtern. 
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